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03  |  Vorwort Bürgermeister 

Unser Bürgermeister  
Christian Geppner 

bereichernden Begegnun-

gen und Gespräche und 
für so manche Anregung. 

 
Die Zeit der Jahreswende 

ist aber auch die Zeit des 
Dankens. So bedanke ich 

mich als Bürgermeister 
beim Gemeinderat für die 

gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Bür-

ger/innen. Ein Dank gilt 
auch dem gesamten Rat-

hausteam rund um Amts-
leiter Christian Tauber. 

Alle sind bemüht, das Ge-
meindeamt zu einer ech-

ten Servicestation werden 
zu lassen. 

Abschließend wünsche ich 
allen eine besinnliche Ad-

ventzeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, sowie 

Prosit 2020. 
 

Herzlichst  
Ihr Bürgermeister 

 
Christian Geppner 

Bgm Infos 

A Jahr is bald um  

 
Im Jänner is‘ finster, im 

Februar kalt, 
Im März kann ma hoffen: 

April hamma bald. 
Im Mai denkt ma frös-

telnd: wann Juni scho 
wär! 

Im Juli träumt ma vom 
August drunt am Meer. 

Im September is‘ warm. 
Doch ma fragt sich: wia 

lang? 
Im Oktober is ma vuam 

November scho bang. 
So jagt ma si selber, ma 

hofft und ma strebt und 
fragt im 

Dezember: wann hab i 
denn g‘lebt? 

 
Wer "Nütze den Tag!" 

gsagt hat, 
war gar net dumm. 

Ma solltert dran denken. 
A Jahr is bald um.  

 
(Trude Marzik) 

Liebe Weißenkirchne-
rinnen und Wei-
ßenkirchner! 
 

Dieses sehr bekannte Ge-

dicht zeigt uns allen, wie 
schnell so ein Jahr ver-

geht. Am Ende eines Jah-
res sollte man innehalten, 

zurückschauen, auf das, 
was wir erlebt haben. Wir 

dürfen dankbar sein, für 
das, was gelungen ist, 

müssen aber auch anneh-
men, was unvollendet 

bleibt, oder an Schmerz 
oder Trauer bewältigt wer-

den muss. Die Adventzeit 
ist eine Zeit des Zurück-

schauens, aber auch eine 
Zeit der Erwartung des 

Weihnachtsfestes. Für 
mich persönlich war 2019 

ein sehr spannendes Jahr 
mit vielen Herausforde-

rungen. In meiner persön-
lichen Rückschau bedan-

ke ich mich für die vielen  
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Der Adventmarkt des  
Tourismusvereines  

Weißenkirchen im  

idyllischen Ambiente des  

Teisenhoferhofes zog wieder  

sehr viele Besucher an. 
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VORAVISO 
 

Neujahrsempfang 
 

17. Jänner 2020 

Liebe Gemeindebür-
gerinnen! Liebe Ge-
meindebürger! 
 

Der Adventmarkt ist be-

reits vorbei,  vor dem Tei-
senhoferhof steht wieder 

ein Stall mit Tieren,  den 
Rathausplatz schmückt 

heuer ein wunderschöner 
Christbaum,  das alles 

deutet auf Weihnachten 
und somit auf das baldige 

Jahresende hin. Wir fra-
gen uns, wo ist das Jahr 

denn hingekommen ? 
Aber wenn wir zurückbli-

cken  und das Jahr Revue 
passieren lassen , hat sich 

in unseren Gemeindele-   

ben so manches ereignet. 

Es neigt sich aber nicht 
nur das Jahr 2019 dem 

Ende zu, es ist auch 
schon fast wieder 5 Jahre 

her seit der letzten Gemei-
neratswahl und somit 

auch fast  5 Jahre in de-
nen ich als Vizebürger-

meisterin tätig war.  Es 
war eine schöne Zeit, die 

damit verbundenen Arbei-
ten habe ich gerne ge-

macht, denn ich habe mit 
vielen netten Menschen 

zusammen ge-arbeitet, sei 
es der Gemeinderat, das 

Team des Rathauses, des 
Teisenhofer Hofes oder die 

Mitarbeiter des Bauhofes 
und der Rollfähre, bei al-

len möchte ich mich sehr 
herzlich für die stets gute 

Zusam- menarbeit bedan-
ken. 

Mein Dank gilt natürlich 
auch allen, die sich im 

vergangenen Jahr in ir- 

© Martin Hesz 

Liebe BürgerInnen 

gend einer Weise zum 

Wohle für unsere Gemein-
de eingesetzt haben, sei es 

bei den verschiedenen 
Vereinen, der Feuerwehr, 

der Musik oder in der Mit-
arbeit bei den Veranstal-

tungen in der Kirche. 
 

Ihnen allen,  liebe Ge-
meindebürgerinnen und 

Gemeindebürger wünsche 
ich ein besinnliches, ge-

segnetes Weihnachtsfest,  
abseits von Betriebsam-

keit und Hektik, und so 
manche Momente der 

Freude in der Familie und 
mit Freunden sowie viel 

Glück und Erfolg und 
möglichst viele Lichtblicke 

für das Jahr 2020 ! 
Wahre Weihnacht ist 

dann, wenn der Mensch 
in Frieden leben kann ! 

 
Vizebürgermeisterin  

Eva Schwaiger 
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Gemeinderatswahl 
Wahlservice  
 

Am 26. Jänner 2020 wird 
der Gemeinderat neu ge-

wählt. Wir möchten sei-
tens der Gemeinde unsere 

Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden 

Gemeinderatswahl opti-
mal unterstützen. Des-

halb werden wir Ihnen im 
Dezember eine „Amtliche 

Wahlinformation - Ge-
meinderatswahl 2020“ zu-

stellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die 

anlässlich der Wahl und 
der Vorweihnachtszeit 

verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung 

(siehe Abbildung). 
 

Diese ist nämlich mit Ih-
rem Namen personalisiert 

und beinhaltet einen 
Buchstaben/Zahlencode 

für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet 

und einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit 

Rücksendekuvert. Doch 
was ist mit all dem zu 

tun? 
 

Wenn Sie am 26. Jänner 
2020 im Wahllokal Ihre 

Stimme abgeben, bringen 
Sie den personalisierten 

Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis 

mit. Damit erleichtern Sie 
die Wahlabwicklung, weil 

die Wahlbehörde nicht 

mehr im Wählerverzeich-

nis suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag 
nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen könne, dann be-
antragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie da-

für bitte das Service in 
unsere r  „Amt l i chen 

Wahlinformation“, weil 
diese personalisiert ist. 

Sie haben zur Beantra-
gung einer Wahlkarte drei 

Möglichkeiten: Persönlich 
im Gemeindeamt, schrift-

lich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforde-

rungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektro-

nisch im Internet. Mit 
dem personalisierten Code 

auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können 

Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantra-
gen. 

 
Unsere Tipps: Beantragen 

Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkar-

ten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der 

letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online

-Anträge ist der 22. Jän-
ner 2020 24 Uhr bzw. 

wenn eine Abholung 
durch den Antragsteller 

oder einen Bevollmächtig-
ten gewährleistet ist, kön-

nen schriftliche Anträge   

b i s  F r e i t a g ,  d e n 

24.01.2020, 12 Uhr erfol-
gen. Eine persönliche An-

tragstellung ist bis Frei-
tag, den 24.01.2020, 12 

Uhr möglich. 
 

Die Zustellung der Wahl-
karte erfolgt eingeschrie-

ben und nachweislich 
(RSb) auf Ihre angegebene 

Zustelladresse: 
 

Wählen mit Wahlkarte: 
 

Vor dem Wahltag: 
Per Briefwahl, die Wahl-

karte muss bis spätestens 
26.01.2020 um 06.30 Uhr 

bei der Gemeinde einlagen 
 

Am Wahltag: 
Durch persönliche Stimm-

abgabe in jedem Sprengel 
Ihrer Gemeinde, 

Oder Sie können Ihre un-
terschriebene Briefwahl-

karte in Ihrem Wahlspren-
gel bis zum Schließen des 

Wahllokales abgeben oder 
durch Boten überbringen 

lassen. 
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Neues vom Ausschuss 2 

Sehr geehrte Gemeinde-

bürgerInnen, 
das Jahr 2019 - und da-

mit auch eine 5-jährige 
Gemeinderatsperiode - 

neigen sich mit Riesen-
schritten dem Ende zu, 

am 26.Jänner 2020 wird 
von Ihnen ein neuer Ge-

meinderat gewählt und 
bestellt. 

 
In den vergangenen 5 

Jahren haben wir Ge-
meinderäte versucht Wei-

ßen-kirchen zu attrakti-
vieren, in Stand zu halten 

und zu verbessern. Die 
Budgetmittel haben für 

einige anspruchsvolle Pro-
jekte gereicht, wir konn-

ten notwendige und für 
die Kommune sehr inte-

ressante  Aufgaben-
stellungen lösen und ver-

wirklichen. Trotz der ho-
hen Investitionen für den 

Hochwasserschutz  in den 
vergangenen Jahren ist 

unsere Finanzspitze posi-
tiv geblieben. Es gilt aber 

auch weiterhin mit ent-
sprechendem Weitblick 

und gebotener Sorgfalt  

kehrsgemeinde ist der 

Friedhof einer Kommune 
zu sehen, wir haben uns 

in den letzten Jahren be-
müht das Erscheinungs-

bild unserer beider Orts-
friedhöfe zu pflegen und 

bestmöglich in Schuss zu 
halten. Wenn auch nicht 

immer sofort alle Wün-
sche unserer Gemeinde-

bürgerInnen erfüllt wer-
den konnten, so haben 

wir uns dennoch bemüht 
Grabstellen, Mauern, Ur-

nennischen, Abfallwirt-
schaft und einige kleine 

andere Details sauber und 
zeitgemäß zu erhalten um 

das letzte Zuhause unse-
rer lieben Verstorbenen in 

einem pietätvollen Ambi-
ente erscheinen zu lassen. 

 

Wachauhalle 

Die Wachauhalle wird zur 

Zeit thermisch saniert, wir 
haben vor 2 Jahren mit 

dem Austausch der Fens-
ter-und Türelemente be-

gonnen und heuer mit 
dem Aufbringen einer 

Vollwärmeschutzfassade 
fortgesetzt. Hier gilt: alles 

auf einmal zu sanieren 
wäre monitär nicht zu 

stemmen und unverant- 
wortlich, in Etappen wird 

dieses Bauvorhaben mo-
dern, zeitgemäß und ver-

nünftig fertig gestellt wer-
den, wenngleich auch 

noch einige Jahre dafür 
benötigt werden.  

mit den begrenzten finan-

ziellen Mitteln zu wirt-
schaften.  

 

Tourismus 
Der Ausschuss 2 war und 

ist verantwortlich für die 
gemeindeseitige Unter- 

stützung bei der Entwick-
lung unserer Touris-

musinfrastruktur. Hier ist 
anzumerken, dass wir im 

Jahr 2018 erstmals das 
lange angestrebte Ziel von 

über 60.000 Gästenächti-
gungen erreichen konn-

ten. Was natürlich nicht 
die Leistung der Gemein-

deverwaltung bzw, der Ge-
meindepolitik war, den-

noch gilt es seitens der 
Kommune immer wieder 

Unterstützung für die 
Tourismusbetriebe zur 

Verfügung zu stellen. Der 
Erfolg gibt uns allen 

recht, wenngleich heuer 
minimal weniger Nächti-

gungen verzeichnet wer-
den ist es dennoch bemer-

kenswert dass sich diese 
Statistik in den letzten 15 

Jahren verdoppelt hat; 
und nicht weil wir mehr 

Betten anbieten können 
sondern weil die Qualität 

in den Beherbergungs-
und Gastronomiebetrie-

ben stetig besser gewor-
den ist. 

 

Friedhof 
Als Visitenkarte für eine 

erfolgreiche Fremdenver- Fo
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durchgeführt. 

Im Rahmen einer Festver-
anstaltung, gemeinsam 

mit der Wirtschaftskam-
mer NÖ, werden die Best-

Practice-Betriebe im 
Frühjahr 2020 ausge-

zeichnet. Die Siegerbetrie-
be in den fünf Kategorien 

erhatlen attraktive Preise 
für die Umsetzung weite-

rer familienorientierter 
Angebote. Die erst-, zweit– 

und drittplatzierten Un-
ternehmen pro Kategorie 

sind zudem berechtigt, 
beim Staatspreis Familie 

& Beruf 2020 teilzuneh-
men. 
 

 
Anmeldung  unter : 

w w w . n o e -
f a m i l i e n l a n d . a t /

wettbewerb 

 
Einreichfrist ist der 24. 
Jänner 2020.  

Rollfähre 
Auch unsere Rollfähre – 

die mittlerweile 90 Jahre 
in Betrieb ist und damit 

einen richtigen Oldtimer 
darstellt – wurde laufend 

repariert, gewartet, umge-
baut und die Landungs-

stellen, wie von den  Be-
hörden gefordert, adap-

tiert. Leider werden die 
Auflagen und Vorschriften 

der Bezirks- verwaltungs-
behörde immer aufwändi-

ger und müssen teilweise 
mit Budgetmitteln finan-

ziert werden die nicht 
mehr nur vom Rollfähre-

betrieb erwirtschaftet wer-
den können. So gesehen 

ist sie eine touristische 
Attraktion die man be-

wahren und pflegen, si-
cher aber nicht einstellen 

sollte; die Behörden sehen 
das leider anders, man 

wird abwarten müssen 
wie die Entwicklung in 

den nächsten Jahren wei-
tergehen wird. 

 
An dieser Stelle möchte 

ich mich als geschäftsfüh-
render Gemeinderat von 

Ihnen und meiner Ge-
meinde Weißenkirchen 

verabschieden. Nach 30 
Jahren im politischen 

Gremium ist es Zeit mein 
Mandat für jüngere und 

unverbrauchte Köpfe zur 
Verfügung zu stellen. 

Es war für mich immer 
eine verantwortungsvolle  

und angenehme Aufgabe 

meinem Weißenkirchen zu 
dienen. Es wird auch in 

Zukunft ein wichtiges An-
liegen für mich sein dort 

mitzuwirken wo wir Wei-
ßenkirchen weiterbringen 

können um es noch bes-
ser erscheinen zu lassen 

als es heute schon ist.    

Ich wünsche Ihnen und 

Ihren Lieben ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und 

Viel Glück für das neue 
Jahrzehnt!  

 
Prosit 2020 und  

Alles Gute! 
 

Ing.Franz Bayer 

Familienfreundlicher 
Betrieb 
 
Machen Sie mit beim 

Wettbewerb! 

 
Auf Initiative von Familien

-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister und 

Wirtschaftskammerpräsi-
dentin Sonja Zwazl findet 

erneut der NÖ Landes-
w e t t b e w e r b 

"Familienfreundlicher Be-
trieb" statt. Ziel dieses 

Wettbewerbs ist es, nie-
derösterreichische Betrie-

be, die familienfreundliche 
Best-Practice-Maßnahmen 

implementieren und damit 
Familien maßgeblich un-

terstützen, einer breiten 
Öffentlichkeit vorzustellen 

und auszuzeichnen. Der 
Wettbewerb wird von der 

NÖ Familienland GmbH in 
Kooperation mit der Wirt-

schaftskammer Niederös-
terreich und der NÖN  
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Ausschuss 6 
Sehr geehrte Gemeindebürger! 

 
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende und somit auch unser Legis-

laturperiode! Es war mir eine Ehre und Freude die letzten fünf 
Jahre in diesem Ausschuss tätig gewesen zu sein. Optimierungen 

im Bereich unseres Hochwasserschutzes, bauliche Maßnahmen im 
Bereich Wildbach, die Erstellung sämtlicher Alarm- und Son-

deralarmpläne und Anschaffungen in den Feuerwehren waren 
wichtige Schritte und Investitionen um die Sicherheit und den 

Schutz für die Bevölkerung zu optimieren. Ich darf mich bei allen 
für die Zusammenarbeit, Unterstützung und das Verständnis in 

den letzten fünf Jahren bedanken und hoffe auch zukünftig, auf 
konstruktive Mitarbeit jedes einzelne, zum Wohle unserer Gemein-

de! 

Ich bedanke mich beim 

Gemeindeteam und bei 
Ihnen für die tolle Zusam-

menarbeit und wünsche 
uns eine ruhige besinnli-

che Zeit! 
 

Markus Denk 

A B F L U S S B E R E I C H E 

FREIZUHALTEN um mög-
liche Katastrophen zu ver-

hindern! 
„Katastrophenschutz geht 

uns alle an!“ Nutzen Sie 
die Winterzeit bis zur 

nächsten Unwetter Saison 
um eventuelle Mängel und 

Schäden  zu beseitigen! 
 

Sport 

Ich darf nochmals den 
Spielern und Betreuern 

der Nachwuchsmann-
schaften U12 und U13 

(Spielgemeinschaft in 
Stein) zum  Meistertitel in 

ihrer Play-Off Gruppe gra-
tulieren! 

 
SUPER GEMACHT!!! 

 
Ich wünsche Allen im Na-

men des Ausschusses 6 
Frohe Weihnachten und 

einen Guten Rutsch ins 
Jahr 2020. 

Achtung vor Dämme-
rungseinbrüchen 
 

Dämmerungseinbrecher 
schlagen in der Zeit von 

November bis Jänner zwi-
schen 16 und 21 Uhr zu.  

Die Polizei will die Men-
schen dazu motivieren, sie 

bei verdächtigen Beobach-
tungen zu verständigen. 

Niemand soll sich scheu-
en die nächste Polizei-

dienststelle zu kontaktie-
ren oder im Notfall 133 zu 

wählen.  
Kontakt Kriminalpräventi-

on: 059 133 

Hochwasserschutz 
Durch die Kooperation mit 

der Garde Wien sowie dem 
Militärkommando Nieder-

österreich konnten heuer 
wieder unzählige Damm-

balken gereinigt, kontrol-
liert und die Dichtungen 

geschmiert werden. 
Mein Dank gilt dem uner-

müdlichen Team Weixel-
baum Thomas, Wilthan 

Michael, Netter Hannes, 
Beckers Wim, Grath Ernst 

und Leitzinger Günter 
und Christian für ihren 

freiwilligen Einsatz! 
 

Wasserläufe und Bä-
che 
ALLE GRUNDSTÜCKSEI-
GENTÜMER sind Ver-

pflichtet entlang der 
Bachläufe und Gräben ge-

mäß dem Niederösterrei-
chischen Forstausfüh-

rungsgesetz §18 - § 21 die   
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Verabschiedung Fr. Starkl 
hat sich auch um die Reinigung der 

Räumlichkeiten gekümmert.  
Frau Susanne Starkl tritt mit 1. Dezem-

ber 2019 Den wohlverdienten Ruhestand 
an. „Tante Susi“ war in den letzten 26 

Jahren als umsichtige und geschätzte 
Betreuerin im Kindergarten Begleiterin 

unserer Jüngsten. Im Rahmen einer Ab-
schiedsfeier im Rathaus wurde Frau 

Starkl für ihre Dienste im Namen der 
Marktgemeinde Weißenkirchen gedankt. 

Für den bevorstehenden Lebensabschnitt 
wünschen wir Gesundheit und Lebens-

freude. Die Nachfolge tritt Frau Rita Sko-
pek an. Auch ihr wünschen wir viel Freu-

de mit der neuen Aufgabe.  
 

Christian Geppner 

Mit viel Engagement und Liebe zu den 

Kindern ist sie zu einer wertvollen Mitar-
beiterin im Kindergartenteam geworden. 

Als Kindergartenbetreuerin hat sie nicht 
nur die Gruppe 2 unterstützt, sondern  

11  |  Gemeinde 
Fo

to
: ©

 M
a

rk
tg

em
ei

n
d

e 
W

ei
ß

en
ki

rc
h

en
 



 

 

K
u

lt
u

r 
12  |  Kultur 

Seniorenausflug 

eine Führung im Lipizza-

ner Trainingszentrum der  
Spanischen Hofreitschule  

statt. Im Anschluss blieb 
noch genügend Zeit die 

Parkanlage sowie die Old-
timerausstellung zu be-

sichtigen. Bei einem ge-
mütlichen Heurigen in  

 

Am Dienstag, 13. August, 

besuchten an die 100 Se-
nioren aus Weißenkir-

chen, Joching, Wösendorf 
und St. Michael im Rah-

men des diesjährigen Ge-
meindeausfluges den Hel-

denberg. Nach einer Stär-
kung im Restaurant  fand  

Weißenkirchen klang die 

Nachmittagsfahrt aus. 
Begleitet wurden die Teil-

nehmer von Herrn Bür-
germeister Christian Ge-

ppner, Frau Vizebürger-
meisterin Eva Schwaiger 

und dem geschäftsführen-
den GR Andreas Pell.   
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Die B3 wird 60 Jahr 
An den Bau der Wachau-

bundesstraße B 3 vor 60 
Jahren wird eine Ausstel-

lung im Teisenhoferhof ab 
dem Frühjahr erinnern. 

Wer die Ausstellung über 
das Projekt durch Leihga-

ben wie Fotos, Filme und 
Schaustücke bereichern 

kann, ist eingeladen, diese 
ins Gemeindeamt in Wei-

ßenkirchen zu bringen o-
der sich mit Andreas Pell 

andreas.pell@aon.at di-
rekt in Verbindung zu set-

zen. Vielen Dank für die 
Mithilfe.  

Highlights Frühjahr 2020 
 
Teisenhoferhof Ratssaal: 
 
Neujahrskonzert mit Amadeus Brass Quintett  
Donnerstag, 16.Jänner 2020 um 19 Uhr 
Kartenbestellungen bei Hannes Neulinger 0676 6501831 
 
Teisenhoferhof Neue Galerie: 
 
Vernissage: Freitag, 27. März 2020 um 19 Uhr 
Ausstellung: 28. März - 14.Juni 2020 
Ausstellerin: Isabelle Mühlbacher, Wien 
www.isabelle-muehlbacher.at 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Nähere Infos auf www.teisenhoferhof.at 
 

mailto:andreas.pell@aon.at
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Trachtenbörse 
Dorferneuerung 
Weißenkirchner 
Trachtenbörse  
 
2020 ist es soweit: Wir 

eröffnen die erste Wei-
ßenkirchner Trachten-

börse! 

Du hast eine Tracht zu-
hause, die nicht mehr 

passt oder brauchst eine 
Goldhaube für den nächs-

ten Festumzug? Hier bist 
du richtig! 

 
Bei der Trachtenbörse 

kannst du tauschen – 
verleihen – verkaufen –  

ausborgen - kaufen. Ge- 

wünscht ist alles rund um 
die „echte Wachauer 

Tracht“ (Kinder und Er-
wachsene) von und für :  

BürgerInnen der Marktge-
meinde Weißenkirchen. 

 
Mädchen- und Frauen-

trachten, Blaudruck-
dirndl, Goldhauben, Hüte, 

Kniebundhosen, Kal-
muckjanker, Gilets usw.  

Unser Ziel ist es, die Tra-
dition der Wachauer 

Tracht in Weißenkirchen 
wieder aufleben zu lassen 

und jedem/r Wei-
ßenkirchner/in die Mög- 

 

 
 

 
 

 
 

lichkeit zu bieten, selbst 
in Tracht dabei sein zu 

können. Termine und De-
tails werden noch bekannt 

gegeben – 1. Termin vo-
raussichtlich Frühjahr 

2020 – KOMM VORBEI! 
Das Projektteam: Maria 

Trauner – Heidi Bernhard 
–  U l l i  G n a d 

Email:  trachtenboer-
se@gmail.com 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

1.Wachauforum 
Am 29. Februar 2020 wird 
das Wachauforum zum 

ersten Mal in Krems abge-
halten. Veranstaltet von 

den Welterbegemeinden 
Wachau, wird es fachliche 

Einblicke in aktuelle The-
men geben sowie den 

Startschuss in das Jubilä-
umsjahr 20 Jahre UNE-

SCO Weltkulturerbe  

Fo
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Wachau. Eine Fotoaus-

stellung mit dem Titel 
„Wachau damals und 

heute“ soll die Verände-
rungen in der Wachau seit 

Beschluss der Welterbe-
konvention aufzeigen.  

Haben Sie Fotos von Orts-
ansichten oder Land-

schaftsaufnahmen aus 
der Zeit um 1970 und 

möchten bei der Ausstel-
lung mitwirken? Dann 

melden Sie sich bei uns 
unter 02713/30 000 oder 

unter office@wachau-
dunkelsteinerwald.at. 

Nähere Informationen zur 
Veranstaltung sowie zur 

Ausstellung folgen unter 
www.we l tku l tu r e rbe -

wachau.at . 

Batterien und Akkus 
 

Batterien sind kleine Energie-
kraftwerke, die den reibungslo-
sen Betrieb all unserer Elektro-
geräte ermöglichen. Je nach 
Batterietyp können sie neben 
wichtigen Rohstoffen wie Ni-
ckel, Mangan, Kobalt, Kupfer 
oder Lithium auch Quecksilber 
und andere Schwermetalle ent-
halten, die giftige Emissionen 
verursachen. Aus diesem Grund 
haben Batterien und Akkus - 
egal welcher Art und Größe - 
nichts im Restmüll verloren. 
 
Für ein lebenswertes Morgen.. 
Batterien niemals im Restmüll 
entsorgen! 

mailto:office@wachau-dunkelsteinerwald.at
mailto:office@wachau-dunkelsteinerwald.at
http://www.weltkulturerbe-wachau.at
http://www.weltkulturerbe-wachau.at
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Am 9.11.2019 konnten wir 

einen besonderen Weinpaten 
in Weißenkirchen begrüßen: 

Diözesanbischof Dr. Alois 
Schwarz segnete die Jungwei-

ne im Rahmen der Abend-
messe. Im Teisenhoferhof 

konnte nach der Vorstellung 
des Jahrganges 2019 durch 

Herrn DI Frischengruber von 
der Domäne Wachau der 

Neue gleich verkostet werden. 
Bischof Schwarz informierte 

sich auch über die geplante 
umfangreiche Kirchensanie-

rung, die die Diözese unter-
stützend begleiten wird und 

signierte sehr geduldig viele 
Flaschen Jungwein. Der Erlös 

des Weinverkaufes ging direkt 
an den Unterstützungsverein 

unter Obmann Josef Kitzler. 
Ein großes DANKE an das Or-

ganisationsteam von der Ge-
meindeverwaltung und Frau 

Vizebürge rme is ter  Eva 
Schwaiger für die umsichtige 

Vorbereitung der Weintaufe. 
 

Christian Geppner 
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Nacht der 1000 Lichter 

Bereits zum zweiten Mal 

fand heuer am 31. Okto-
ber die „Nacht der 1000 

Lichter“ in der Wehrkirche 
St. Michael statt. Die Kir-

che, der Karner und der 
Turm wurden wieder 

stimmungsvoll mit mehre-
ren Hundert Kerzen be-

leuchtet. Beim Familien-
konzert des bekannten 

religiösen Liedermachers  
Siegfried Fietz und dessen 

Sohn war die Kirche bis 
auf den letzten Platz ge-

füllt. Die Sänger luden 
zum mitsingen ein, was 

bei den ruhigen und stim-
mungsvollen Liedern ein 

besonderes Erlebnis war.  

Nach dem Fackelumzug 

um die Kirche gab es eine 
Agape des „Vereins zur 

Erhaltung der Wehrkirche 
St. Michael“ mit Kürbis- 

und Gulaschsuppe, pas-
send zu den kühlen Tem-

peraturen, und mit musi-
kalischer Umrahmung 

durch die Weisenbläser. 
Vielen Dank an den Pfarr-

moderator Przemyslaw 
Kocjan und an alle Helfer. 

 
Martina Bayer 
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Korbiniansfest Freising 
Von 22.11.-23.11.2019 

konnte auf Einladung der 
Stadt Freising eine Dele-

gation der Marktgemeinde 
Weißenkirchen am traditi-

onsreichen Korbiniansfest  
teilnehmen. Begleitet wur-

de die Gemeindedelegati-
on durch die Trachtenka-

pelle Wösendorf, die den 
Empfang der Partnerstäd-

te im Rathaus sowie den 
Festakt im Erzbischöfli-

chen Gymnasium musika-
lisch gestaltete. Im Rah-

men dieses Partner-
schaftsabends konnten 

viele Kontakte zu weiteren 
Delegationen aus Öster-

reich, Deutschland, Italien 
und Frankreich geknüpft 

werden. Weiters war es 
möglich, Weißenkirchen 

und die Wachau vor etwa 
600 geladenen Gästen zu 

präsentieren. Diese Gele-
genheit hat immer nur je-

ne Abordnung, die den 
Kulturellen Partner-

schaftsabend musikalisch 
gestaltet. Im Rahmen des 

Festaktes wurde auch das 
Weingut Leitner vom 

Freisingerhof in Wei-
ßenkirchen für die lang-

jährige Treue geehrt. Gro- 

ßes Lob gebührt unseren 

„Wösendorfern“, die durch 
Ihre Musik die Gäste be-

geisterten. Dank gebührt 
auch der Stadtgemeinde 

Freising und Oberbürger-
meister Tobias Eschenba-

cher für die Einladung als 
„Geburtstagsgeschenk“  

z u m  7 0 e r  d e r 
„Wösendorfer“.  

 
Christian Geppner 
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Rathaus Infos 
Jagdpacht 
Die Auszahlung des 

Jagdpachtes für das Jahr 
2020 findet in der Zeit 

vom 2. Jänner bis 31. 
Jänner 2020 während der 

Amtsstunden im Rathaus 
Weißenkirchen statt.# 

 

Nächtigungstaxe 
Die Nächtigungstaxe wird 

sich im Jahr 2020 nicht 
ändern, sondern bleibt 

wie bisher auf € 1,60 pro 
Nacht und Person.  

 

Wasserzählerstände 
Bitte vergessen Sie nicht, 

Ihren Wasserzählerstand 
abzulesen und den zuge-

sendeten Abschnitt ausge-
füllt am Gemeindeamt bis 

spätestens 15. Jänner 
2020 abzugeben. 

 

Verwendung von py-
rotechnischen Ge-
genständen 
Die üblicherweise zum 
Jahreswechsel verwende-

ten „Scherzartikel“ fallen 
größtenteils unter die 

Klasse II der pyrotechni-
schen Gegens tände 

(Kleinfeuerwerk, Gesamt-
gewicht von 3-50g). Diese 

dürfen nicht verwendet 
werden von Personen un-

ter 18 Jahren, in ge-
schlossenen Räumen, im 

Ortsgebiet und innerhalb 
bzw. unmittelbar in der  

die Fahrbahn geschau-
felt werden! 

 

Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grund-

stücken auf die Straße ist 
eine Bewilligung der Be-

hörde erfoderlich. 
 

Ebenso haben Sie ferner 
dafür zu sorgen, dass 

Schneewächten oder Eis-
bildungen von den Dä-

chern Ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude ent-

fernt werden. 

Nähe größerer Menschen-

ansammlungen.  
 

Übertretungen werden 
von der Bezirksverwal-

tungsbehörde mit Geld-
strafen bis zu € 2.180.– 

oder mit Arrest bis zu 6 
Wochen bestraft. 
 

Winterdienst 
Die Straßenmeisterei Spitz 
ersucht die Gemeindebür-

ger um Beachtung der 
Straßenverkehrsordnung. 

Für den Winterdienst - 
Befahrung durch den 
Schneepflug - soll bei 

Engstellen die Untere und 
Obere Bachgasse für den 

öffentlichen Verkehr von 
parkenden Autos freige-

halten werden! Die Eigen-
tümer von Liegenschaften 

im Ortsgebiet haben dafür 
zu sorgen, dass entlang 

ihrer Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht 

mehr als 3m vorhande-
nen, dem öffentlichen Ver-

kehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließ-

lich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen, 

von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie 

bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht 

vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Brei-

te von 1m zu säubern 
und zu bestreuen. Das 

Räumgut darf nicht auf  

Friedenslichtaktion 
Auch heuer wird von der Feu-

erwehrjugend am 24.12. zwi-

schen 10.00 und 14.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Wei-

ßenkirchen das Friedenslicht 

verteilt. Alle Weißenkirchner 

sind herzlich eingeladen, die-

ses leuchtende Weihnachts-

symbol im Feuerwehrhaus 
abzuholen. 

FF Weißenkirchen 



 

 

VA Kalender 



 

 

VA Kalender 
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Rathaus Infos 
Heizungen 
 

Gemäß § 14 der NÖ Bau-
ordnung 2014 sind folgen-

de Heizungen bewilli-
gungspflichtig: Heizkessel 

mit einer Nennwärmleis-
tung von mehr als 50kW, 

Heizkessel die nicht an 
eine über Dach geführte 

Abgasanlage angeschlos-
sen sind sowie Feuerungs-

anlagen mit einer Nenn-
wärmleistung von mehr 

als 400kW.  
 

Gemäß § 16 der NÖ Bau-
ordnung 2014 sind folgen-

de Heizungen meldepflich-
tig: die Aufstellung von 

Heizkesseln mit einer 
Nennwärmleistung von  

NÖ Bauordnung 2014 
Gartenhütten 
 

Bewilligungs- anzeige- 
und meldefrei  sind pro 

Grundstück im Bauland 
bei Wohngebäude mit 

nicht mehr als 4 Wohnun-
gen und Reihenhäusern 

pro Wohnung je 1 Geräte-
hütte und je 1 Gewächs-

haus. Die überbaute Flä-
che darf nicht mehr als 

10m² sein und die Gebäu-
dehöhe nicht mehr als 

3m. Als überbaute Fläche 
gilt jedoch die Fläche in-

klusive aller Dachvor-
sprünge, also, wenn man 

von oben darauf schaut, 
die projizierte Fläche nach 

unten. 
 

Im vorderen Bauwich darf 
dieses Gartenhaus nicht 

aufgestellt werden. Hin-
sichtlich des Brandschut-

zes ist bei diesen freien 
Gerätehütten und Ge-

wächshäusern keine An-
forderung an den Brand-

schutz gegeben und sie 
können auch an die 

Grundgrenze innerhalb 
der seitlichen und hinte-

ren Bauwiche gestellt wer-
den. 

 
Das Gartenhaus kann di-

rekt an die Grundgrenze 
gestellt werden, aber es 

dürfen keine Bauteile wie 
Dachvorsprünge, etc. über 

die Grundgrenze ragen. 

nicht mehr als 50kW, wel-

che an eine über Dach ge-
führte Abgasanlage ange-

schlossen sind.  
 

Bei diesen Heizungsanla-
gen nach § 14 und 16 

sind Neueinbauten sowie 
auch das Tauschen der 

Kessel gemeint. 
 

Aufzüge 
 
Gemäß § 14 der NÖ Bau-

ordnung 2014 ist die Auf-
stellung von Maschinen 

oder Geräten in baulicher 
Verbindung mit Bauwer-

ken, die nicht gewerbliche 
Betriebsanlagen sind, be-

willigungspflichtig.   

Trinkwasser-Untersuchungsergebnisse 2019 
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Wanderverein Weißenkirchen 
40 Jahre Wanderver-
ein = Wandern mit 
Freund(en) 
 
1979 von 15 Wanderfreun-
den rund um Josef Freund 
mit privaten Mitteln ge-
gründet, seit 1980 Mitglied 
im Internationalen Volks-
sportverein (IVV) hat der 
Wanderverein heute 174 
Mitglieder.  
 
In diesen 40 Jahren organi-
siert der WV mit seinen 
und für seine Mitglieder  
Wanderveranstaltungen wie 
die überregional beliebte 
und stark besuchte Knö-
delwanderung zu Jahresbe-
ginn, den „eigenen“ IVV-
Wandertag im April, 3-
tägige Bergtouren mit Berg-
messe in Österreichs 
schönsten Berg- und Wan-
derregionen jeweils im 
Sommer, Wandertouren auf 
den Weitwanderwegen vom 
Neusiedlersee bis zum Bo-
densee, vom Nebelstein im 
Norden bis Wies-Eibiswald 
im Süden, auf die höchsten 
Berge Österreichs, die 
„Allerheiligen-Wanderung“ 
auf die Schneealpe oder die 
Teilnahme an Wanderolym-
piaden in Finnland, Belgi-
en, Italien und nicht zuletzt 
in der Vorweihnachtszeit 
die Adventwanderung in 
Weißenkirchen zu einer von 
heimischen Musikern und/
oder Chören mitgestalteten 
Adventmesse.  
 
Abseits des Wanderschwer-
punktes gehört auch der  

Familie Amon gestartet, mit 
dem Besucheransturm 
übersiedelte Start und Ziel 
in die Wachauhalle, später 
in den Teisenhoferhof.  
 
Nachdem zu unserem Wan-
dertag bis zu 60 Gruppen 
vorangemeldet waren und 
je nach Witterung bis zu 
4000 Wanderer kamen, ist 
es auch notwendig, den 
Wandertagen der bei uns 
gemeldeten Vereine einen 
Gegenbesuch abzustatten. 
Das bedeutet, den überwie-
genden Teil des Jahres je-
den Sonntagvormittag eine 
Wanderveranstaltung zu 
besuchen. 
Gleichzeitig wurde auch der 
organisatorische und per-
sonelle Aufwand beim Wan-
dertag immer herausfor-
dernder und der Personal-
einsatz aufgrund der Al-
tersstruktur der Helfer 
schwieriger.  
Daher hat sich der Vereins-
vorstand entschlossen, ab 
2020 keinen internationa-
len Wandertag mehr zu ver-
anstalten. Alle übrigen Ak-
tivitäten werden unverän-
dert fortgeführt.  
 
Anstatt dieser überaus auf-
wendigen Großveranstal-
tung plant die Vereinslei-
tung, kleinere Wanderun-
gen (in unserer Region/
Gemeinde) oder gemeinsa-
m e  W a n de r au s f l ü g e 
(wieder) zu organisieren. 
Auch andere Konzepte wie 
die Organisation von sog. 
„Permanenten Wanderwe-
gen“ stehen in Diskussion. 

Besuch von Oper- und 
Operettenfestspielen in St. 
Margarethen und Mörbisch 
und die Organisation von 
Lichtbildervorträgen zum 
Vereinsgeschehen. So wie 
auch andere Aktivitäten 
wie die Befackelung der 
Riede Vorderseiber zur 
Sonnenwende oder die Un-
terstützung des SCW. 
 
Besonderes Lob erhielt der 
WV bei unserem eigenen 
Wandertag immer für die 
Auswahl der Wanderwege, 
die den Wanderern die 
schönsten Plätze und Wege 
unserer Gemeinde präsen-
tierten. Darum half der WV 
regelmäßig mit, Wanderwe-
ge zu erhalten, zu markie-
ren, zu sichern, beim Ge-
meindereinigungstag zu 
säubern oder neue Wege-
konzepte wie den Welterbe-
steig zu entwickeln. Viele 
erinnern sich noch gerne 
an die Hilfsaktionen im be-
vorzugten Wandergebiet 
des Vereines, der Schneeal-
pe, wo ein Gipfelkreuz auf 
der Donnerwand und bei 
der Wiederrichtung einer 
S c h u t z h ü t t e 
(Kutatschhütte) mitgehol-
fen wurde. 
 
Im Mittelpunkt der Verein-
stätigkeit stand in den ver-
gangenen 40 Jahren die 
Organisation und Abwick-
lung des Weißenkirchner 
Wandertages. Bis zu 60 
Personen waren dabei im 
Einsatz, die Wanderer zu 
versorgen und zu verkösti-
gen. Der erste Wandertag 
wurde im Heurigenlokal der  
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Förderverein Wehrkirche 

taurierung der Altäre und 

deren Bilder in Angriff ge-
nommen werden. Wir ste-

hen daher vor der Heraus-
forderung unsere Kirche 

einer Generalsanierung im 
Inneren unterziehen zu 

müssen und ich bitte alle 
Gläubigen, Freunde und 

Gönner uns dabei zu hel-
fen. 

 
Der Verein selber sieht 

sich einerseits als Spen-
denverein, der die Pfarre 

bei der Bewältigung der 
finanziellen Aufbringung 

der notwendigen Budget-
mittel unterstützt. Ande-

rerseits ist die planerische 
Mitgestaltung und Ab-

wicklung des täglichen 
Renovierungsablaufes 

durch den Förderverein 
(Bauleiter Ing. Hannes 

Netter) sichergestellt. 
Wir würden uns sehr freu-

en, wenn viele Freunde, 
Gläubige und Sponsoren 

unsere Renovierung unter 
-stützen. Nähere Infos er- 

Ein herausragendes und 

vielfach von namhaften 
Künstlern in Szene gesetz-

tes Kulturdenkmal ist un-
sere Wehrkirche von Wei-

ßenkirchen, das Herz in-
mitten der Wachau. Diese 

Wehrkirche ist ein Wahr-
zeichen des Donautales, 

das erhalten werden muss 
und jeden begeistert. 

 
Seit Jahrhunderten thront 

unsere Kirche weithin 
sichtbar über unserem 

Ort. Vom 11. bis zum Be-
ginn des 16. Jahrhun-

derts wurde dieses monu-
mentale Bauwerk in sei-

nem äußeren Erschei-
nungsbild errichtet. Erst 

um 1700 brachte die Zeit 
des Barocks große Verän-

derungen im Innenraum: 
Eölbung des Hauptschif-

fes und des nördlichen 
Seitenschiffes, Einbau des 

Orgelchores, barockes Ge-
stühl -  vorher gab es kei-

ne Sitzmöglichkeiten für 
die Gläubigen, Anschaf-

fung einer Orgel und neue 
Innenausstattung. 

 
Nach dem 2. Weltkrieg er-

folgten immer wieder grö-
ßere Renovierungen. 

Nun streben die Pfarre 
und der Förderverein Än-

derungen im Kirchenraum 
an, die den modernen An-

forderungen entsprechen 
und den Sprung ins 21. 

Jahrhundert darstellen. 
Zusätzlich soll auch die 

dringend notwendige Res- 

halten Sie in der Wehrkir-

che, im Pfarramt, im Ge-
meindeamt, bei Obmann 

J o s e f  K i t z l e r 
0676/7207033 oder auf 

der Pfarrhomepage 
www.p fa r rewe issenk -

wachau.jimdo.com. 
 

„Werde Teil unseres nach-
haltigen Jahrhundertpro-

jektes“ 
 

So sagte es unser Bischof 
Dr. Alois Schwarz, der 

dieses Projekt hundert-
prozentig unterstützt und 

begeistert ist! Ich bin sehr 
glücklich in einer solchen 

Gemeinde leben zu dür-
fen, wo so viele Menschen 

leben, die mit ihrer Hei-
mat christlich verankert 

und mit der Tradition 
stark verwurzelt sind. 

Es ist schön ein Teil der 
„Wehrkirchen Communi-

ty“ zu sein und hoffe auf 
Eure „Wichtige Mithilfe“! 

 
Euer Joschi Kitzler Fo
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https://www.pfarreweissenk-wachau.jimdo.com
https://www.pfarreweissenk-wachau.jimdo.com
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was Du Dir vertraut ge-

macht hast.“ Dies sollte 
im Erhalt immaterieller 

Werte vor allem, auch der 
Fall sein. 

 
Präs. Wagner-Pischel  

Senatorin Honorarkonsulin Prof.h.c. Wagner-Pischel, Präsidentin der Danube Private 
University, Präsidentin des Fördervereines Wehrkirche Weißenkirchen 

Vita brevis, ars longa! 
 

„Das Leben ist kurz, die 
Kunst ist lang“, soll der 

griechische Arzt Hippo-
krates vor rund 2.400 

Jahren gesagt haben. Man 
kann nur sagen, Gott sei 

Dank, dass es die langle-
bige Kunst gibt, denn alle 

Künste – ob es z.B. die 
Musik, die Literatur oder 

die Bildende Kunst ist – 
besitzen therapeutische 

Kräfte. Ja, die Medizin 
selbst ist nicht nur Wis-

senschaft, sondern auch 
Kunst. Man redet schließ-

lich von der „Heilkunst“.  
Wir leben in einer Region, 

die Schönheit offenbart 
und die von dem Erhalt 

historischer Werke vor al-
lem der Baukunst ihre 

Strahlkraft schöpft. Der-
artige Werte zu achten, zu 

schützen und zu erhalten  

ist ebenfalls eine Kunst, 

die vor allem nach Förde-
rern verlangt. Helfen Sie 

also mit, die Wehrkirche 
von Weißenkirchen als be-

deutendes Kulturdenkmal 
der Wachau zu erhalten. 

Unabhängig von diesen 
sichtbaren Werten ist es 

aber auch besonders be-
deutsam, immaterielle 

Werte im Sinne des Hu-
manismus, die wir uns im 

Laufe unserer menschli-
chen Kultur hart erkämpft 

haben, zu erhalten. Dazu 
fällt mir ein Zitat aus dem 

bekannten literarischen 
Werk – als Sinnbild mora-

lischen Denkens und der 
Welterkenntnis, aber auch 

als Kritik am Werteverfall 
der Gesellschaft – des 

Schriftstellers Antoine de 
Saint-Exupéry „Der kleine 

Prinz“ ein: „Du bist ewig 
für das verantwortlich,  
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FF Weißenkirchen 
Rauchentwicklung 
auf Rollfähre – Ab-
schlussübung 2019 
 

Der stetig ansteigende 
Schiffs- und Bootsverkehr 

auf der Donau veranlasste 
die Freiwillige Feuerwehr 

Weißenkirchen e ine 
Übung zum Training für 

den Ernstfall durch zu 
führen. Dazu heran ge-

nommen wurde die Roll-
fähre der Marktgemeinde 

Weißenkirchen. Ein kom-
plexes Szenario forderte 

die Einsatzkräfte am 
Samstag, 16. November 

2019 heraus. 
 

Eine gemeldete Rauchent-
wicklung auf der Rollfähre 

führte zur angenommenen 
Alarmierung der FF Wei-

ßenkirchen. Da die Fähre 
gerade mitten auf der Do-

nau war, erfolgte die Lage-
erkundung vom Arbeits-

boot aus. Durch einen De-
fekt an der Holzheizung 

brach ein Brand aus und 
führte zu einer massiven 

Verrauchung der Räum-
lichkeiten, weiters war 

unklar ob Personen ver-
misst wurden. 

 
Somit wurde umgehend 

ein Atemschutztrupp mit-
tels Boot vom Ufer an 
Bord der Fähre gebracht, 

der eine Personensuche 
und Menschenrettung  
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letzte wurden mit dem 

Boot ans Ufer gebracht 
und dem Rettungsdienst 

übergeben. Anschließend 
wurde die Brandbekämp-

fung mittels Außenangriff 
durch ein B-Rohr vom Ar-

beitsboot durchgeführt. 
Ein zweites Rohr wurde 

vom Atemschutztrupp im 
Innenangriff vorgenom-

men. 
 

Nach rund einer Stunde 
konnte die Übung abge-

schlossen werden. Nach 
dem herstellen der Ein-

satzbereitschaft wurde ei-
ne ausführliche Übungs-

nachbesprechung durch-
geführt. 

 
Herzlichen Dank an die 

Marktgemeinde für die zu 
Verfügung Stellung des 

Übungsobjektes und an 
die 2 Mitarbeiter der Roll-

fähre für die großartige 
Unterstützung! 

durchführte. Parallel dazu 

wurde die Tragkraftspritze 
von der Besatzung des 

Löschfahrzeuges für die 
Brandbekämpfung vorbe-

reitet. Um stätig eine 
Übersicht zu haben, wur-

de auf der Rollfähre ein 
Einsatzabschnitt gebildet 

und mit einem Ab-
schnittseinsatzleiter be-

setzt. Fiktiv wurden der 
Lage entsprechend weitere 

Feuerwehrboote, Feuer-
wehren und der Rettungs-

dienst nachalarmiert. 
 

Ein zweiter eingesetzter 
Atemschutztrupp rettete 

ebenfalls erfolgreich eine 
weitere Person. Beide Ver- 
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FF Wösendorf 
Wie in der Festrede zur 

150 Jahr Feier (2018) der 
Feuerwehr Wösendorf an-

gekündigt, ist es unum-
gänglich die persönliche 

Schutzausrüstung der 
Feuerwehrleute am neu-

esten Stand der Sicherheit 
und Technik zu halten.  

 
Mit dem Erlös des Festes 

und der Unterstützung 
des Gemeinderates konnte 

heuer, nach einigen Be-
sprechungen und Besich-

tigungen,  die dringend 
benötigte neue Schutzbe-

kleidung angekauft wer-
den. 

 
Wir bedanken uns noch-

mals bei der Bevölkerung 
und beim Gemeinderat für 

die Unterstützung, wün-
schen Frohe Weihnachten 

und einen Guten Rutsch 
ins neue Jahr! 

 
Gut Wehr! 
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Trachtenkapelle Wösendorf 
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erhielten dafür „Standing 

Ovations“. 
Besonders stolz sind wir 

auf die unsere vielen Musi-
kerschülerinnen und -

schüler, die ein Instrument 
in der Musikschule Wach-

au lernen. Beim heurigen 
Konzert durften auf der 

Querflöte bereits Lena Hil-
linger, Katharina Leitner, 

Helene Weixelbaum und 
Barbara Unger, auf der 

Klarinette Isabella Schrey 
und am Schlagzeug Ale-

xander Denk mitspielen. 
Die TK Wösendorf freut 

sich schon, die nächsten   

fleißigen Nachwuchsmusi-

kanten zu den „Wachauer 
Kracherl“ zu begleiten. 

Das kommende Jahr 2020 
bringt aber auch wieder 

einige Höhepunkt, über die 
wir Sie natürlich rechtzei-

tig informieren werden. Zu 
einer Veranstaltung dürfen 

wir Sie jedoch schon heute 
einladen. So darf die 

Trachtenkapelle Wösendorf 
die diesjährige Marschmu-

sikbewertung ausrichten. 
Wir freuen uns schon jetzt 

auf Ihr Interesse und Ihr 
Kommen. 

Unser 70. Jubiläums-
jahr neigt sich dem 
Ende zu 
 

Das Jubiläumsjahr 2019 
der TK Wösendorf neigt 

sich dem Ende zu. Heuer 
hatten wir großen Grund 

zu feiern – unser 70-
jähriges Bestehen. Dieses 

besondere Vereinsjahr bot 
für uns gleich zwei Höhe-

punkte: das erfolgreiche 
Kirchenkonzert in der 

Wehrkirche St. Michael 
u n d  u n s e r e 

„Geburtstagsparty“, den 
17. Musikerkirtag am 

Marktplatz in Wösendorf. 
Trotz angekündigtem 

Schlechtwetter und zahl-
reicher Regenschauer 

herrschte am Marktplatz 
in Wösendorf drei Tage 

lang Ausnahmezustand. 
Die  Trachtenkapel le 

Wösendorf bedankt sich 
nochmals bei allen Gästen 

und Helfern für dieses 
großartige Wochenende. 

Nicht zu vergessen ist je-
doch auch das ebenso er-

folgreiche Konzert unseres 
J u g e n d o r c h e s t e r s 

„Wachauer Kracherl“ am 
29. September in Mühl-

dorf. Unter der Leitung 
von Hannes Piewald ga-

ben die Jungmusikerin-
nen und Jungmusiker vor 
zahlreichen Zuschauern 

wieder ihr musikalisches 
Können zum Besten und 

 

Marschmusikbewertung 2020 
4. und 5. Juli 2020 

Weißenkirchen in der Wachau 
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D‘Wachauer 

Stück „Schräge Vögel flie-

gen nicht“ turbulente Ko-
mödie von Andreas Holz-

mann. Andreas Raith hat 
sich als Regisseur, bereits 

in Stellung gebracht, und 
wird die Theatergruppe 

mit seiner professionellen 
Arbeitsweise, wieder zum 

Erfolg führen. Die Auffüh-
rungen finden wie jedes 

Jahr, am 1. und 2. Jän-
nerwochenende statt. In-

fos zum Kartenvorverkauf 
finden Sie auf unserer 

H o m e p a g e 
www.theaterwachau.com. 

 
Ich darf allen noch einen 

schönen Advent wün-
schen und lade besonders 

die Herren aus der Umge-
bung ein, bei unserer wö-

chentlichen Chorprobe 
teilzunehmen. Sollte ich 

Ihr Interesse geweckt ha-
ben, werfen  Sie einen 

Blick auf unsere Homepa-
ge.  

  
Euer Obmann   

Dieter Machherndl 

Schauen Sie auf unserer 

n e u e n  H o m e p a g e 
www.mgv-dwachauer.at 

vorbei. Hier finden Sie In-
formationen über Aktuel-

les und aus der Geschich-
te, zusammengefasst aus 

Chor und Theater. 
 

Traditionell zur Sommer-
sonnenwende veranstalte-

ten wir unseren Lieder-
abend. Heuer mit einem 

besonderen Highlight „Der 
Kärntner Chor“ aus Maria 

Elend. Die von Jahr zu 
Jahr wachsende Zuschau-

erzahl bestätigt uns die 
eingeschlagene Richtung 

mit dem Mix aus traditio-
nellem Liedgut und mo-

dernen Popsongs fortzu-
führen. Der Termin zur 

Sommersonnenwende 
2020 ist bereits wieder ge-

bucht. 

Jahren den Vereinsaus-

flug. Der strengen und 
straffen Organisation und 

die gute Auswahl an Rei-
sezielen ist es zu verdan-

ken, dass jedes Jahr fast 
alle Mitglieder bei diesem 

Ausflug mitfahren. 
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Unser frisch gekürtes Eh-

renmitglied Hermann 
Raith lud heuer zum 80er, 

wo wir ihm ein Ständchen 
singen durften. Er organi-

siert auch heuer wieder, 
wie in den vergangenen 35   

Im Weißenkirchner Ver-

einsjahr dürfen das Ernte-
dankfest und die Wein-

taufe nicht fehlen. Bereits 
bei den wöchentlichen 

Chorproben spürt man die 
Vorfreude auf diese Ereig-

nisse, wo sich ein ganz 
besonderes Klangerlebnis 

bei den Messen in unserer 
Wehrkirche bietet.  

Der Blick  nach vorne 

bringt uns wieder zum 
Theater in der Wachau-

halle. Die Theatergruppe 
probt bereits fleißig am  

http://www.theaterwachau.com
http://www.mgv-dwachauer.at
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Großartige Leistun-
gen beim Konzert 
„Blasmusik bis Pop“ 
 

Als Vorbereitung für die 
Teilnahme beim Österrei-

chischen Jugendblasor-
chester-Wettbewerb in 

Grafenegg musizierte das 
Symphonische Jugend-

blasorchester der Musik-
schulen Wachau und 

Jauerling am 19. Oktober 
in der Volksschule Ber-

gern. Das Konzert stand 
u n t e r  d e m  M o t t o 

„Blasmusik bis Pop“ und 
bot somit auch der Musik-

schulband „The Smom-
bies“ eine Gelegenheit, ihr 

Können einem interessier-
ten Publikum vorzutra-

gen. Eröffnen durften das 
Konzert die Nachwuchs-

blechbläser im easybras-
sensemble. Die jungen 

Herren erhielten dabei von 
einigen älteren Kollegen 

Unterstützung und zeig-
ten ebenfalls schon be-

achtliches Können. Das 
Klarinettenquintett, das 

im kommenden Jahr bei 
Prima la musica teilneh-

men wird, gestaltete die 
Überleitung zum Jugend-

blasorchester. Somit er-
lebte das begeisterte Pub-

likum einen abwechs-
lungsreichen Konzert-
abend, der die vielfältigen 

Talente der musikbegeis-
terten Jugend präsentier-

te. 

Symphonische Jugendblasorchester 
 

Das Symphonische Jugendblasorchester der Musik-
schulen Wachau und Jauerling unter der Leitung von 

Martin Stöger konnte beim Bundeswettbewerb des ÖBV 
in der Stufe DJ einen ausgezeichneten 2. Preis errei-

chen. Marina Gramel und Thomas Machherndl waren 
als Vertreter von Weißenkirchen mit dabei. Wir gratulie-

ren ganz herzlich! 

28 |  Vereine 

Musikschule Wachau 
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NMS Spitz 

„Weihnachten im Schuh-

karton“, eine der weltweit 
größten Geschenkaktio-

nen für Kinder in Not, teil-
z u n e h m e n . 

Die Schüler/innen aller 
Klassen beklebten und 

befüllten eifrig ihre Ge-
schenkschachteln und 

machten diese Aktion zu 
ihrer Herzenssache. Es 

wurden 11 Schachteln für 
bedürftige Kinder befüllt.  

Herr Fachlehrer Peter 
Surböck brachte diese Ge-

schenkschachteln zur 

Kinderkrebshilfe-
sammlung 2019 
 

Bereits seit vielen Jahren 
stellen sich die Schülerin-

nen und Schüler der 4. 
Klasse der NMS Wachau 

in den Dienst der guten 
Sache. Mit Spendeauswei-

sen und Dosen ausgestat-
tet ersammelten unsere 

Schülerinnen und Schüler 
am 13. und 14.September 

2019 einen Betrag von 1 
825,36 Euro, der an die 

Kinderkrebshilfe der El-
terninitiative des St. Anna 

Kinderspitals überwiesen 
wurde.  

 
Wir sind stolz auf unsere 

Jugendlichen, die ihre 
Freizeit in den Dienst die-

ser wertvollen Aktion ge-
stellt haben. 

 
Ein herzliches Danke-

schön an alle Spenderin-
nen und Spender sowie an 

die Sammlerinnen und 
Sammler, die zu diesem 

tollen Ergebnis beigetra-
gen haben. 

 

Geschenke der Hoff-
nung 
 
Eine Herzensangelegen-

heit für die NMS Wachau 
und für SR Elisabet 

Nawratil war es auch heu-
er wieder an der Aktion 

Sammelstelle in Zöbing 

b e i  K r e m s . 
 

Ein herzliches Danke-
schön für die Unterstüt-

zung dieser Aktion an alle 
Schüler/innen und deren 

Eltern und an das Team 
der NMS Wachau. 

 
SR Elisabeth Nawratil 
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Volksschule Weißenkirchen 
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Adventmesse 

 

Am So n n ta g ,  d e n 
1.12.2019, gestalteten die 

Kinder mit den Lehrerin-
nen die Adventmesse mit. 

Es wurden Lieder darge-
boten und auch eine 

Klanggeschichte. Im An-
schluss an die Messe wur-

den selbstgebastelte Wer-
ke der Kinder verkauft. 

Auch der Elternverein ver-
kaufte wieder Kekse.  

 

Freiwillige Radfahr-
prüfung 
 

Am Dienstag, den 15.10., 
absolvierten die Kinder 

der 4. Schulstufe die 
praktische Radfahrprü-

fung. Wir gratulieren der 
ganzen Klasse zur bestan-

denen Prüfung! 

Wir erforschen die 
Natur 
 

Nachdem uns die Gemein-
de im vergangenen Schul-

jahr bereits 3 Hochbeete 
in unserem Schulgarten 

aufgestellt hat, wurden 
diese nun mit Blumen be-

pflanzt. Jede Schulklasse 
kann somit spätestens im 

Frühjahr in ihrem eigenen 
Hochbeet die ersten Früh-

blüher beobachten bzw. 
erforschen. 
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Elternverein der 
Volksschule Wei-
ßenkirchen 
 

Der heurige Vorstand und 
die Beiräte des Elternver-

eins der Volksschule Wei-
ßenkirchen sind nahezu 

unverändert in das neue 
Schuljahr gestartet. Die 

ersten Veranstaltungen 
des Schuljahres, wie 

Herbst-Kinderflohmarkt, 
Verpflegungsstand beim 

Adventmarkt und der Ver-
kauf von weihnachtlichen 

Bäckereien wurden in vor-
bildlicher Zusammenar-

beit mit den Eltern der VS
-Kinder erfolgreich veran-

staltet. 
 

Der Erlös dieser Veran-
staltungen kommt aus-

schließlich den Kindern 
der Volksschule zugute.  

Wir können damit wieder 
die Kosten für Theater-

fahrten, Buchvorlesungen, 
Besuch beim regionalen 

Milchbauern und den 
Schitag am Hochkar über-

nehmen. Neben dem Spaß 
beim gemeinsamen Arbei-

ten können wir außerdem 
dadurch die Eltern finan-

ziell entlasten. 
 

Bei dieser Gelegenheit 
möchten wir uns bei den 
Eltern, dem Lehrerteam, 

der Bevölkerung und den 
Vereinen der Gemeinde  
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Bei den diesjährigen Feri-

enspielen der Marktge-
meinde Weißenkirchen im 

Juli standen Besuche bei 
der Bäckerei Salomon in 

Wösendorf, der Gärtnerei 
Hick, der Polizei und der 

Feuerwehr Weißenkirchen 
sowie vom Roten Kreuz 

Spitz ebenso auf dem Pro-
gramm wie Malen mit 

Luftballons, Fensterbilder 
gestalten, Dot Painting 

und Kinderkochen. 

Außerdem begeisterte ein 

Ausflug zur Besucherwelt 
des Flughafens Schwechat 

mit Führung die Kinder. 
Vielen Dank dem SCW, 

der uns dafür den Ver-
einsbus borgte. 

 
Den Abschluss bildete ein 

Grillnachmittag mit Eltern 
sowie Großeltern, der von 

den Gemeinderäten Regi-
na Tauber und Andreas 

Pell organisiert wurde. 
Bürgermeister Christian 

Geppner besuchte das 
Grillfest und brachte als 

Erfrischung Eis mit. 
 

Auch im nächsten Jahr 
werden wir rechtzeitig El-

tern und Kinder über die 
Ferienspiele informieren 

und freuen uns auf rege 
Anmeldung. 

 
Andreas Pell 

für das Entgegenkommen 

und der unermüdlichen 
Unterstützung herzlich 

bedanken.  
Wir freuen uns auf ein er-

folgreiches Schuljahr 
2019/2020. 

 
Elke Hafner & Maria 

Neunteufl 
Für den Vorstand 

Fotos: © Volksschule Weißenkirchen: v.l.n.r. Sophie Bayer, Isabella Schrey, Anna Bayer, 
Lukas Neunteufel, Betreuer Martin Schaufler, Stanislaus Hick, Moritz Haiminger, Lorenz 
Machherndl 
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Der UNION Sportclub 

Weißenkirchen blickt mit 
gemischten Gefühlen auf 

das Jahr 2019 zurück. 
Der Abstieg der Kampf-

mannschaft aus der 2. 
Landesliga konnte trotz 

Trainerwechsel im Winter 
2018 nicht verhindert 

werden und die Herbstsai-
son in der Gebietsliga ist 

dann wie befürchtet eben-
falls relativ erfolglos ver-

laufen.  
 

Viel Erfreuliches gibt es 
hingegen von unserem 

Nachwuchs zu berichten. 
Über 80 Kinder und Ju-

gendlich trainieren und 
spielen kostenlos in 6 

Mannschaften und der 
Bambini-Trainingsgruppe, 

so viele wie noch nie. So-
wohl die U12 als auch die 

U13 (in einer Spielgemein-
schaft mit dem FC Stein)   

neue Funktionäre in den 

Vorstand des USCW ge-
w ä h l t . 

 
Im kommenden Jahr wer-

den wir natürlich alles 
Mögliche unternehmen, 

um auch mit der Kampf-
mannschaft wieder in die 

Erfolgsspur zu finden und 
nicht gegen den Abstieg 

spielen zu müssen. Um 
die Trainingsbedingungen 

für unsere vielen Spieler 
deutlich zu verbessern 

hoffen wir, bald mit der 
Erneuerung der Flutlicht-

anlage beginnen zu kön-
nen. Und natürlich wird 

der Sportclub auch wieder 
einen wichtigen Teil zum 

gesellschaftlichen Leben 
in der Marktgemeinde bei-

tragen – Frühlingserwa-
chen, Jugendtag, Kirtag 

und Sturmtage sind be-
reits im Veranstaltungs-

kalender vermerkt. 
 

Der USC Weißenkirchen 
bedankt sich bei allen Gön-

nern, Helfern und den vie-
len Zuschauern für die Un-

terstützung im Jahr 2019, 
wünscht eine besinnliche 

Weihnachtszeit und alles 
Gute für das Jahr 2020! 

und die U23 konnten im 

Herbst den Meistertitel 
erringen. Auch auf der 

Tennisanlage konnte man 
beim wirklich gut organi-

sierten Sommercamp über 
30 Kinder beobachten, die 

trotz der hohen Tempera-
turen eine Woche lang viel 

Einsatz an den Tag legten. 
 

Ermöglicht werden diese 
Aktivitäten einerseits 

durch unsere Sponsoren 
aber auch durch die vie-

len Besucher und Zu-
schauer, die der Sportclub 

bei den Veranstaltungen 
und Heimspielen begrü-

ßen konnte – ein herzli-
ches Dankeschön dafür! 

 
Mit Matthias Stumvoll, 

Lorenz Trautsamwieser 
und Josef Freund wurden 

bei der Generalversamm-
lung im November drei    
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Sprechtage KOBV - 
Ortsgruppe 
Der Behindertenver-
band 
 

E i s e n t ü r g a s s e  1 1 
(Eingang Drinkweldergas-

se, 3500 Krems) 
Jeden 1. und 3. Mittwoch 

im Monat von 09.00 bis 
10.30 Uhr. 

Kinderfasching 

 

Der Tourismusverein Wei-
ßenirchen veranstaltet am 

16.02.2020 anschließend 
an den Pfarrfasching ab 

14 Uhr den Kinderfa-
sching in der Wachauhal-

le. Wir freuen uns auf 
zahlreichen Besuch aus 

unserer Großgemeinde. 
Für das leibliche Wohl 

sorgt der Tourismusver-
ein. 

Schlingentraining 

Gezieltes Krafttraining mit TRX Bändern  
für den ganzen Körper 
 
WANN: Mittwoch, 17.30-18.30 
November-April: Montag 18.00-19.00 
WO: Wachauhalle Weißenkirchen 
April-Oktober: Marillengarten von Alexander Mang 
KURSLEITERIN: Bettina Pilz, MSc Sport&Ernährung 
KOSTEN: 12 Euro pro Stunde und Person 
Bitte Matte, Getränk und feste Schuhe mitnehmen. 
Info und Anmeldung bei Bettina 0664/50 15 445  
oder Martina Mondl 0676/34 233 68 
 
Anmeldung: bis Sonntag Abend. Bezahlt wird nur 
bei  
Teilnahme bzw. Unkostenbeitrag von 8€ bei Absage  

Faschingsumzug 2020 
 

Tourismusverein und 
Pfarrgemeinderat Wei-

ßenkirchen laden gemein-
sam wieder zu einem lus-

tigen Faschingstreiben am 
Faschingssamstag, dem 

22. Februar 2020, diesmal 
wieder nach Spitz ein. 

 

Gospelmesse 
 

Am Sonntag, den 16. Feb-
ruar 2020 findet um 10 

Uhr eine Gospelmesse mit 
der New Orleans Dixie-

landband in der Wachau-
halle statt. Nach der Mes-

se Pfarrfasching bis 14 
Uhr. Für das leibliche 

Wohl wird gesorgt. 

Wichtige Termine  
 

17. April 2020 
Angelobung des  

Gardebataillons Wien 
 

18. April 2020 
Sicherheitstag 

 
17. Mai 2020 

Fastentuchgestaltung  
mit Frühschoppen 

im Salettl 
 

27. und 28. Juni 2020 
Pfarrheuriger 

im Pfarrgarten 
(Renovierungsfest) 
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1 Elfriede Punz feierte am 3. Juni 

2019 Ihren 80. Geburtstag dazu gra-

tulierten Bürgermeister Christian 
Geppner, Vizebürgermeisterin Eva 
Schwaiger, Pfarrmoderator Kocjan 
Przemyslaw und Ehemann Punz 
Franz herzlichst. 

1 2 

6 

6  Im Oktober 2019 fand in der Pfarrkir-

che Wösendorf das Erntedankfest statt. 
Die Marktgemeinde Weißenkirchen 
dankt dem Pfarrer Przemyslaw Kocjan, 
der Landjugend und den Weingartenhü-
tern für die Gestaltung der heiligen Mes-
se. 

7 Karl Wagner feierte heuer seinen 85. 

Geburtstag dazu gratulierten Bürger-
meister Christian Geppner, gfGR Erich 
Geppner, Pfarrer Przemyslaw Kocjan un 
d seine Ehefrau Leopoldine Wagner. 

2 Der Ehrenbürgermeister Professor Friedrich Miesbauer, der über viele 

Jahre die Pfarrchronik der Pfarre Weißenkirchen geführt hat, hat vom 

Herrn Generalvikar Mag. Eduard Gruber den Hippolytorden in Silber ver-
liehen bekommen. Die Pfarre Weißenkirchen dankt noch einmal für die 
langjährige Unterstützung. 

7 

8 Am Samstag den 7. Dezember 2019 

fand das traditionelle weihnachtliche 
Donauschwimmen der Tauchgruppe 
Niederösterreich Nord statt. Bürgermeis-
ter begrüßt die Teilnehmer an der Do-
naulände in Weißenkirchen.  
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3 Frau Gams feierte Ihren 85. Ge-

b u r t s t a g .   H e r r  P f a r r e r 

Przemyslaw  Kocjan, Frau Vizebür-
germeisterin Eva Schwaiger, Herr 
Walter Gams und Herr Anton Grötz 
gratulierten zu diesem besonderen 
Anlass sehr herzlich. 
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9 Frau Brunhilde Salomon feierte 

ihren 80. Geburtstag. Frau Vizebür-
germeisterin Eva Schwaiger, Herr 
Bürgermeister Christian Geppner, 
ihr Ehemann Herr Josef Salomon 
und GR Heinz Rosenberger gratulier-
ten sehr herzlich. 

4   Bei der Aktion „Blühendes Nieder-

österreich“ konnte die Marktgemeinde 

Weißenkirchen wieder ein Spitzener-
gebnis mit dem 2. Platz erringen. Ein 
großes Dankeschön an unsere Mitar-
beiterInnnen im Bauhof, allen voran 
unserer Gärtnerin Stefanie Götz, un-

serem Gärtner Stefan Hick und an 
alle Privatpersonen, die den öffentli-
chen Raum vorbildlich pflegen. 

10 Hilfswerk Vizepräsidentin Abge-

ordnete zum Nationalrat Martina 
Diesner-Wais stellte Angebote des 
Niederösterreichischen Hilfswerkes 
vor. Bürgermeister Christian Gepp-
ner, Ortsvorsteher Andreas Denk und 
Landtagsabgeordneter Josef Edlinger 

ebenfalls im Bild.  
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5 Gruber Amalia feierte heuer Ihren 

80. Geburtstag. Dazu gratulierten 

herzlichst Bürgermeister Christian 
Geppner, Herbert Gruber und Sim-
handl Marianne. 

11  Der Weißenkirchner Advent-

markt hat auch heuer wieder sehr 
viele Besucher mit seinem zauber-
haften Ambiente im Teisenhoferhof 
angelockt. Wir danken unserem 
Tourismusverein für das Engage-
ment.  
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